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Einfache Anfrage Chandiramani-Rapperswil-Jona: 

«Demonstrationen von Corona-Massnahmenskeptikern 

 

 

Am 24. April 2021 fand in Rapperswil-Jona eine unbewilligte Demonstration von Corona-Mass-

nahmenskeptikern statt.  

 

Die Medien erwähnten dabei eine Anzahl von 4'000 bis 5'000 Teilnehmenden. Die Polizei liess 

mit Ausnahme von einigen Wegweisungen die Kundgebung weitgehend gewähren.  

 

Eine Woche zuvor wurde in der Stadt St.Gallen eine ähnliche Demonstration polizeilich aufgelöst. 

Die Anzahl der Wegweisungen und Strafanzeigen war erheblich grösser.  

 

Die Polizeicorps sind in verschiedenen anderen Kantonen mit Ausnahme in Liestal (BL) strenger 

vorgegangen, beispielsweise in Altdorf (UR), Wettingen (AG) und Appenzell (AI) wurde von der  

Polizei massiv interveniert, teilweise mit Tränengas, und sogar Fahnen und Treichlen wurden  

beschlagnahmt. 

 

Ich bitte die Regierung um die Beantwortung folgender Fragen: 

 

1. Welches sind die Kriterien für ein Demonstrationsverbot und ein Eingreifen oder Zulassen 

der Polizeikräfte trotz Verbot? 

2. Welches sind die Kriterien für Wegweisungen? 

3. Warum wurde der aktive Medienschaffende Daniel Stricker in Rapperswil-Jona weggewie-

sen, obwohl er sowohl eine polizeiliche Genehmigung für eine Berichterstattung als auch  

einen ärztlich attestierten Maskendispens hatte? 

4. Stimmt es, dass in Rapperswil-Jona die Demonstration nicht aufgelöst wurde, weil die nahe-

liegenden Spitäler Uznach, Lachen und Männedorf zu wenig Notfallkapazitäten für Verletzte 

hatten? 

5. Dürfen Demonstrationen überhaupt verboten werden? Versammlungsfreiheit und freie Mei-

nungsäusserung sind in der Bundesverfassung garantiert. Die Schweiz hat ebenfalls die  

Europäische Menschenrechtscharta (EMRK) unterschrieben, wo Proteste als Grundrecht 

erlaubt ist? Ausländische Gerichte (z.B. Wien) haben schon bei ähnlicher Verfassungs-

grundlage Demonstrationsverbote als nicht rechtens erklärt, speziell auch unter Notrecht. 

Die Zürcher Regierung hat bereits mindestens vier Prozesse vor Gericht verloren im Zusam-

menhang mit Corona-Massnahmen.» 

 

 

7. Juni 2021 Chandiramani-Rapperswil-Jona 


